
 Was wissen wir über die Bezahlkarte für Geflüchtete? 

 Warum soll sie überhaupt eingeführt werden? 

 Was soll sie bringen? Wem wird sie nützen?  

 Wem Arbeit erleichtern? Wem Kosten sparen? 

 Die Offensive für die Bezahlkarte wirbt damit, dass künftig die aufwändigen 
Bargeldzahlungen vermieden werden, der Verwaltungsaufwand für die Behörden 
schrumpft.  

 Politisch wird die Bezahlkarte damit begründet, Geflüchtete würden ohne dieses 
Kontrollinstrument viel Geld ins Ausland überweisen. 

Annette Schiffmann vom Vorstand des Asylarbeitskreises Heidelberg wird umfassend 
informieren und im Gespräch von ihren persönlichen Erfahrungen berichten und ihre 
Einschätzung erläutern. Alle Fragen sind sehr willkommen.  

   

Hybrid-Veranstaltung:  

 PC mit Kamera und Headset-Anschluss: https://meet.jit.si/BunteLinke(link is external) 

 Mobil per Telefon mit PIN Eingabe: https://meet.jit.si/static/dialInInfo.html?room=BunteLinke(link is 
external) 
Um am Meeting teilzunehmen, müssen Sie eine Telefonnummer wählen (im deutschen Festnetz: 089-
38038719, die Ansage abwarten und dann die PIN: 1980314572# eingeben. 

 nur zuhören, ohne Möglichkeit selbst zu sprechen mit Kamera am PC: 
https://meet.jit.si/BunteLinke#config.startSilent=true(link is external) 
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Information und Gespräch 
mit  
Annette Schiffmann 
Asyl-Arbeitskreis Heidelberg e.V. Vorstandsvorsitzende 
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